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Editorial

RAHMENWELT – das Magazin für Bildeinrahmung
– ist eine Beilage der GLASWELT. RAHMENWELT
bietet dem Glaser und Einrahmer praktisch ver-
wertbares Wissen über Gründung, Aufbau und Ein-
richtung einer Einrahmer-Werkstatt, Technik und
Kunst der Bildeinrahmung sowie Marketing im
Kunsthandel. Weitere Themenbereiche sind u. a.
der deutsche und internationale Markt für Bild und
Rahmen, Fach- und Kunstmessen im In- und Aus-
land, aktuelle Marktchancen und Geschäftsideen
etc. Informationen über Bezugsquellen für Bild und
Rahmen, Bilderrahmenleisten, Materialien, Maschi-
nen und Zubehör der Bildeinrahmung runden das
breite Themenspektrum ab. 
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Informationsgemeinschaft
zur Feststellung der
Verbreitung von Werbeträgern

Die Gallery, veranstaltet zweimal jährlich
als Teil der Internationalen Frankfurter
Messen Ambiente und Tendence, ist
eine der wichtigsten Fachmessen der
Welt für das Metier der Einrahmer,
Kunsthändler und Galeristen. Aller Wahr-
scheinlichkeit nach wird Frankfurt diese
Marktposition behalten und weiter aus-
bauen. Die Initiative von anderer Seite,
in Düsseldorf eine zusätzliche Fachmes-
se für Bild und Rahmen zu etablieren,
scheint endgültig gescheitert zu sein.
Die „Bild + Rahmen“, die im Oktober
1998 gestartet war und im September
dieses Jahres zum zweiten Mal hätte
stattfinden sollen, wurde von den Ver-
anstaltern unlängst überraschend abge-
sagt, offensichtlich mangels Interesse
von Seiten der Aussteller und des Fachpublikums. Damit haben
die Kritiker recht, die einen weiteren Branchentreff in Deutschland
für überflüssig halten und aufgrund der gegenwärtigen Markt-
situation eine Konzentration der Kräfte als effektiver betrachten.

Die Messe Frankfurt geht aus diesem Wettbewerb gestärkt her-
vor und hat die Anstrengungen um die Gallery intensiviert. Das
zeigt sich schon allein an den mit Sorgfalt geplanten Sonderver-
anstaltungen im Rahmen der Fachmesse. Die letzte Gallery vor
der Jahrtausendwende sollte nun ihre Chance als wichtigster und
hierzulande als einzig verbliebener Impulsgeber der Branche nut-
zen. Die Voraussetzungen sind dabei nicht einmal schlecht. Woh-
nen gehört zu den Grundbedürfnissen der Menschen. Wer möch-
te gerade heute auf ein schönes Zuhause verzichten? Zu einer
stimmigen Wohnatmosphäre gehören immer Bilder, und wo Bil-
der sind, da dürfen die Rahmen nicht fehlen. Deshalb werden die
Einrahmer immer etwas zu tun haben, auch im neuen Jahrtausend.
Neue Trends werden kommen und einander ablösen. Wo lassen
die sich besser erkennen als auf der Gallery? Ich lasse mir diese
Chance nicht entgegen.
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